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Herbstfestl mit dem
Sonnenhaus
Wer braucht schon gutes
Wet ter zum Feiern … Das
scheinen sich unsere Bewoh-
ner gedacht zu haben, denn
trotz Schlechtwetterprogno-
se herrschte ausgezeichnete
Stimmung. Für eine trockene
Feier sorgte die Feuerwehr
Schwendt mit einem Zelt, wie
durch die von der Feuerwehr
Kössen bereitgestellte Hütte
zum Kochen. Wobei es dank
der vielen Kuchenbäcker und
hauseigenen Torten einmal
mehr hieß: „Wer die Wahl
hat, hat die Qual.“ 
Danke!
Möglich wurde das Herbst-
festl mit seinem Rahmenpro-
gramm einmal mehr nur durch
die Unterstützung zahlreicher
Menschen und Sponsoren
sowie mit Geld- und Sach-
spenden. Deshalb möchten
wir „Danke“ sagen: der Volks-

bank Kössen, Raiba Kössen-
Schwendt, Sparkasse Kössen,
Metzgerei Gründler, Sennerei
Kössen, Fa. Pretzner und Hei-
genhauser, Fa. Stiegl / Dagn,
Apotheke, Blumen Gatter,
Schönes für Dahoam, Papier-
waren Trainer, Hildegard Guf-
ler Sportalm, Bernhard
Schenk, GTC Mauberger, M-
Preis und SPAR, Automaten
Unterland, Fa. Eduscho, Fa.
Maier, Fa. Sinnesberger, Fa.
Engel, Fa. Knorr, Fa. Olio
West, Fa. Kröswang, Meine
Pflege, Fa. Roche, Fa. Blue, Fa.
Wibu, Fa. Forever, Fam.Gasser
(Bauring), Fa. Pfleger, allen
Kuchenbä cke rin nen, Mitar-
beiterinnen und Helferinnen. 
Vielen Dank auch Herrn Pfar-
rer Rupert Toferer und Diakon
Hans Himberger mit den
Minis tranten für die feierli-
che Gestaltung der Heiligen
Messe sowie für die Seelsorge
das ganze Jahr über im Alten-

wohnheim. Danke dem Senio -
renchor für die musikalische
Umrahmung der Messe unter
Leitung von Lisi Wimmer und
an die Musikanten Obinger
Thomas, Knoll Max und Obin-
ger Michael. Danke dem TVB
und der Feuerwehr Bichlach
für die Sonnenschirme und
die Mithilfe beim Aufstellen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt
den „Tiroler Frauen“ der OG
Kössen, die unsere Heimbe-
wohner immer wieder spon-
tan bei ihren Ausflügen unter -
stützen: Kaffee trinken bei
Hildegard, Ausflug Kecht alm,
Waidring Steinplatte.

Ab an den Achensee
Ein Dankeschön in Form eines
Ausfluges gab es für all jene,
die sonst unseren Bewohnern
eine schöne Zeit gestalten.
Für unsere ehrenamtlichen
Mitarbeiter sowie für den Be-
suchsdienst, die das ganze

Jahr über für die Heimbe-
wohner den Nachmittagskaf-
fee zubereiten, Rollstuhl-
Ausflüge und vieles mehr
durchführen und für unsere
„Essen-auf-Rädern“-Lieferan-
ten organisierte Sozialrefe-
rent GR Michael Schwentner
einen Ausflug zum Achensee
mit Zahnradbahn, Schifffahrt
und Besuch der Gais- und
Gramaialm. 

Die erzielten Spenden anläss-
lich des Herbstfestls kommen
ausschließlich den Hausbe-
wohnern und dem Sonnen-
haus zu Gute.
Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass ab dem 01.09. die
gesamte Abrechnung für die
Heimbewohner im Altenwohn -
heim durchgeführt wird.
Für Fragen stehen wir jeder-
zeit zur Verfügung.

Wirtschaftsleiter Josef Hör -
farter und PDL Hedwig Sojer

Das „Kössener Heimatblatt“
war für uns jahrzehntelang
eine beliebte Chronik. Früher
ist das Blatt zweimal und in
den letzten Jahren nur mehr
einmal jährlich erschienen. Um
die Chronik aktueller zu ge-
stalten, wird ab sofort im mo-
natlich erscheinenden „Kaiser-
winkl aktuell” für den Raum
Kössen und Kranzach ein
Doppelbogen (4 DIN A-4 Sei-
ten) beigefügt. Dort wird alles,

was für die Chronik von Be-
deutung ist, wie z.B.  aktuelle
Veranstaltungen, Jubiläen,
Gratulationen, Abschlussbe-
richte einer erfolgreichen Sai -
son usw. angeführt. All jene,
die noch Berichte für das
heurige Heimatblatt gesam-
melt haben, bitten wir, diese
bis spätestens 14. November
an die Firma Beyer zu über-
mitteln. Diese Beiträge wer-
den dann noch in der Weih -

nachtsausgabe der neuen
Chronik berücksichtigt. Durch
den Doppelbogen ist es jedem
interessierten Bürger mög-
lich, diesen herauszunehmen
und abzulegen. Andernfalls
besteht die Möglichkeit, am
Ende des Jahres bei der Ge-
meinde Kössen die gesamte
Jahreschronik käuflich zu er-
werben.  
Alle anderen Berichte von
Vereinen werden wie bisher

im „Kaiserwinkl aktuell“ ein-
geschaltet und erscheinen im
gesamten Kaiserwinkl.

Der Bürgermeister:

Vinzenz Schlechter

Das Altenwohnheim Kössen-Schwendt sagt „Danke“!

Liebe Kössenerinnen und Kössener!
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Christian Gründler (90) Hildegard Kracher (90) Monika Ebersberger (80)

Katharina Greiderer (80) Eduard Raubinger (80) Maresa Schmidt (80) Brunhilde Voppichler  (80)

Allen Geburtstagsjubila-
ren sowie den „Goldenen“
und „Diamantenen“
Hochzeitspaaren
wünschen wir noch viele
schöne, gesunde und
gemeinsame Lebensjahre!

BH Dr. Michael Berger, Maria und Karl Gundolf (50 Jahre),
Anneliese und Johann Fritz (50 Jahre), Veronika und Peter Bich-
ler (50 Jahre), Vize-BGM Herbert Exenberger

BH-Stellvertreter Dr. Martin Grander, Elisabeth und Johann Sei-
wald (50 Jahre), Barbara und Josef Daxer (60 Jahre), Herta und
Georg Wagner (50 Jahre), Marianne und Helmut Waldner (60
Jahre), Siglinde und Eberhard Neuwirth (60 Jahre), Hannelore
und Wolfgang Winter (50 Jahre), BGM Stefan Mühlberger

Die Gemeinde Kössen gratuliert den Jubilaren

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!
02.11. Häberle Helga Hann. Ingrid................................... 89 Jahre
08.11. Rainer Sebastian...................................................... 86 Jahre
11.11. Schweinester Katharina......................................... 90 Jahre
11.11. Waldner Helmut....................................................... 84 Jahre
12.11. Brinkmann-Stieler Anna Margareta Maria....... 84 Jahre
12.11. Einwaller Katharina................................................. 84 Jahre
12.11. Gründler Anna .......................................................... 81 Jahre
15.11. Windbichler Christian ............................................ 85 Jahre
15.11. Exenberger Theresia................................................ 83 Jahre
16.11. Buchwald Hannelore .............................................. 92 Jahre
17.11. Mayr Alois.................................................................. 86 Jahre

18.11. Sauer Olga ................................................................. 80 Jahre
19.11. Loferer Theresia........................................................ 90 Jahre
20.11. Grünbacher Elisabeth ............................................. 88 Jahre
20.11. Bauhofer Erika.......................................................... 86 Jahre
21.11. Härke Marion Elisabet ............................................ 83 Jahre
23.11. Daxauer Balthasar ................................................... 80 Jahre
27.11. Hechenbichler Maria .............................................. 95 Jahre
28.11. Schönauer Cäcilia.................................................... 85 Jahre
29.11. Windbichler Barbara............................................... 83 Jahre
30.11. Hertl Gertrude .......................................................... 92 Jahre
30.11. Obermoser Elisabeth............................................... 88 Jahre

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Kössen; Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Vinzenz Schlechter • Kürzungen werden bei Bedarf vor genommen. 
Fotos: Foto Bernard; Gemeinde Kössen; Jo hann Mühlberger; Brigitte Eberharter; Privat  • Redaktion, Druck vorbereitung: beyer werbung+druck OG, Kössen • Druck: Athesia Tyrolia, Innsbruck
Am Ende des Jahres kann bei der Gemeinde Kössen die gesamte Jahreschronik käuflich erworben werden.
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Geboren wurden:
Eine Antonia der Renate und
dem Stefan Gobmaier (Dez.
2014); eine Valentina der
Petra und dem Stefan Zelger;
ein Paul der Sylvia Grün -
bacher und dem Christoph
Brunner; eine Nina der Eva
Dagn und dem Georffrey Ha-
venaar; eine Sophia der Cor-
nelia Bauhofer und dem
Peter Drössler; eine Rabea
der Tamara und dem Ronny
Hähner; eine Emma der Chri-
stina Wirtz und dem Andreas
Oberhauser; ein Lukas der
Maria und dem Bernhard
Drexl; eine Lena der Daniela
und dem Bernhard Paluc; ein
Julian der Silvia Tannheimer
und dem Simon Körber; eine
Magdalena der Theresa Dagn
und dem Helmut Gründler;
ein Matthias der Christina
Foidl und dem Stephan Fah-
ringer; ein Sebastian der Ste-
fanie Duschler und dem Do-
minik Hetzenauer; ein Jo-
hannes der Tamara Geisler
und dem Hannes Lechthaler;
ein Tobias der Lisa Schuster;

ein Hannes der Cornelia
Schwaiger und dem Hannes
Schreder; ein Xaver der Chri-
stine und dem Franz
Schlechter; eine Theresa der
Sandra Schnalzger und Tho-
mas Hörfarter; eine Mia der
Katharina Krause; eine Lilian
der Nicole und dem Andreas
Schwentner; eine Olivia der
Alexandra Rettenwander und
dem Gerhard Schuppener;
ein David der Anna und dem
Mario Nothegger-Schreder;
ein Lorenz der Renate und
dem Karel Scharnagl; ein Ki-
lian der Johanna und dem
Thomas Schlechter; eine
Diana der Lisa Schädlich;
eine Melissa der Tamara und
dem Richard Dagn; ein Lo-
renz der Anna Karina  und
dem Lorenz Höflinger; eine
Emelie der Martina Schwai-
ger und dem Johann Kramer;
ein Florian der Silke Kron-
spieß und dem Markus Brun-
ner; eine Julia der Elisabeth
und dem Thomas Ager; eine
Andrea der Katrin Kronbich-
ler und dem Johannes

Schlechter; eine Rosalie der
Katja und dem Andreas
Schwentner; eine Lisa der
Eva-Maria Penthin und dem
Markus Rass; eine Amelie der
Annemarie Hör farter und
dem Dominique van Moorsel;
ein Lucas der Janine Zelger
und dem Hannes Bellinger.

Geheiratet haben:
2014:
19.12. Claudia Maurer

Maximilian Knoll
2015:
14.03. Stefanie Schader

Stefan Schwentner
28.03. Elisabeth Reher

Martin Fabiani
10.04. Kathrin Exenberger 

Siniša Stojaković
11.04. MagdalenaHaunhol-
ter Peter Greiderer
18.04. Bettina Aufhammer

Robert Straif
15.05. Birgit Planer

Martin Gründler
23.05. Daniela Lechner

Thomas Kitzbichler
05.06. Elisabeth Nothegger

Gerald Jobst
20.06. Yvonne Richter

Jean Zimmermann

Verstorben sind:
2014:
22.12. Anton Achhorner
2015:
01.01. Sebastian Harasser
04.01. Josef Haunholter
09.01. Erwin Loferer
09.01. Theresia Schlechter
12.01. Ursula Schweiberl
20.01. Franz Filzer
24.01. Josef Hofer
02.02. Alois Huber
07.02. Ruth Stahl
14.02. Erika Schröder
19.02. Marianne Chantreau
27.02. Elisabeth Wimmer
05.03. Elisabeth Schwaiger
07.03. Ruth Güttler
09.03. Peter Gostner
19.03. Josef Windbichler
27.03. Kumrije Xhumshiti
29.03. Waltraud Harasser
02.04. Herbert Schnalzger
05.04. Elisabeth Wörgötter
18.04. Johann Himberger
26.04. Herbert Schlechter
05.05. Elisabeth Gmeiner
07.05. Anna Kettner
10.05. Barbara Gründler
28.05. Ingrid Planer
29.05. Maria Schiegl
14.06. Eleonore Sprung

Standesfälle 1.Halbjahr 2015

Die Ortsbauernschaft Kössen
hat Herrn Ägid Achorner auf-
grund seiner Verdienste um
die Koordina tion von Sach-
spenden und Rekultivie-
rungsarbeiten anlässlich der
Hochwasser katastrophe 2013
für die Verleihung der Ver-
dienstmedaille des Landes
Tirol vorgeschlagen, welche

ihm am Hohen Frauentag von
den Landeshauptleuten Gün -
ther Platter und Arno Kom-
patscher in der Hofburg in
Innsbruck überreicht wur de. 
Die Gemeinde Kössen gratu-
liert Herrn Ägid Achorner
ganz herzlich und möchte
sich auf diesem Wege für sein
Bemühen bedanken.

Eine hohe Auszeichnung
wurde am 16. Oktober an An-
dreas Schermer verliehen.
Bürgermeister Vinzenz
Schlechter überreichte ihm
die Ehrennadel für besondere
Verdienste um die Gemeinde
Kössen. Diese Verleihung hat
der Gemeinderat im Mai
2015 beschlossen und wurde
im Rahmen des Ehrenabends
des TVB Kaiserwinkl im Pe-
ternhof verliehen.
Schermer war zehn Jahre
lang Obmann-Stellvertreter

im  fusionierten Tourismus-
verband, da vor war er bereits
im TVB Kössen als Obmann
tätig. Sieben Jahre lang war
er Kommandant der FF Kös-
sen und jetzt steckt er sein
Engagement in die Wirt-
schaftsvereinigung „Griaß
Di“, wofür ihm der Bürger-
meister  großen Dank aus-
sprach. Schermer erhielt
auch vom TVB Kaiserwinkl
und vom Land Tirol – Touris-
musabteilung – eine Dankes-
urkunde überreicht.          -be-

Verdienstmedaille des Landes Tirol für Ägid Achorner

Ehrennadel der Gemeinde an Andreas Schermer verliehen
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Volksschule Kössen:  Weltkindertag am 25. September 2015

Zu Besuch hatten wir den Ge-
hörlosenverband, die SPZ-
Kinder von St. Johann, die Le-
benshilfe Kufstein ebenso
wie Thomas Grandner und
Patrik Fritzer.

Zuerst machten wir mit Ka -
tha rina und Killian Apfel-
zimtschnecken. Sie arbeiten
bei de im Lebenshilferes -
taurant in Kufstein. Ihr Be-
treuer Hans war auch dabei.

Als wir in der Früh ins Klas-
senzimmer kamen, erklärte
uns die Lehrerin den Ablauf
des Vormittags. Danach sind
wir zur Sporthalle gegangen.
Dort versammelten sich alle
Klassen.
Das Motto wurde allen neun
Klassen erklärt, es hieß:
„Jeder kann etwas – keiner
kann alles.“

Die Volksbank spendierte uns
eine Jause und die Luftballo-
ne.

Als nächstes zeigte uns Tho-
mas Grandner (seit 12 Jahren
im Rollstuhl) sein Handbike,
sein Quad und sein Auto. Wir
durften viele Fragen an ihn
stellen.

Nachdem wir ihn mit Fragen
durchbohrt hatten, kam die
nächste Station – der Roll-
stuhlparcours. Am schwie -
rigs ten war das Rückwärts-
fahren.

Dann gingen wir zur Monika
Mück-Egg vom Gehörlosen-
verband (Bild unten). Sie zeig -
te uns das Fingeralphabet. Wir
stellten ihr vie le Fragen und
ihre Dolmetscherinnen über-
setzten alles. Sie erzählte uns
viele aufregende Din ge. Zum
Beispiel, dass ihr Wecker eine
elektrische Lampe ist. 
Nun versammelten sich die
Kinder vom Kindergarten,
vom Sonnenhaus und von der
Volksschule am Parkplatz vor
der großen Turnhalle. Wir
sangen noch ein Lied, das wir
im Laufe des Vormittags ge-
lernt haben. Jetzt war es so-
weit, wir zählten von 5 herab,

als wir schließlich bei 0 ange-
kommen waren, ließen alle
ihre Luftballone los. Als alle
Luftballone im dichten Wol-
kenmeer verschwunden
waren, wurden die Apfel-
zimtschnecken und andere
Leckereien verteilt. 
Es wurden bereits einige
Luftballone in Itter, Söll, Kös-
sen und auf der Kaindlhütte
(Kufstein) gefunden.
Allen hat der Weltkindertag
2015 sehr gut gefallen.

Carina und Jeannine 4b

Weitere Fotos finden Sie
auf unserer Homepage:
www.vs-koessen.tsn.at
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Ein Regenbogen stellt sich vor
„Kinder unterm Regenbo-
gen“ – so heißt die ganztägi-
ge und ganzjährige Kinder-
bildungs- und Betreuungs-
einrichtung der Gemeinde
Kössen für Kinder im Alter
von eineinhalb bis zwölf Jah-
ren. Seit September hat Mar-
tina Exenberger die Leitung
des gesamten „Regenbo-
gens“ übernommen, wobei
hinter dem Namen „Kinder
unterm Regenbogen“ insge-
samt drei Einrichtungen
stecken. Für die Kleinsten ist
die alters erweiterte Kinder-
krippe, in der Kinder von
eineinhalb bis vier Jahren
betreut werden. Die Kinder-
krippe ist dabei im ehemali-
gen TVB-Gebäude (Dorf 15)
untergebracht. Der allgemei-
ne Kindergarten für Kinder
von drei bis sechs Jahren ist
im Stammhaus, Kindergar-
tenweg 2, zu finden. Der drit-
te Baustein des Regenbogens
ist der Hort. Der Hort ist eine
schulische Nachmittagsbe-
treuung für Schulkinder von
sieben bis zwölf Jahren und
direkt in der Volksschule Kös-
sen angesiedelt. 

Gemeindekindergarten
Seit September besuchen 98
Kinder den Kössener Ge-
meindekindergarten. Aufge-
teilt in fünf Gruppen werden
die kleinen Großen in ihrer
Entwicklung begleitet und in
ihren Fähigkeiten gefördert
und unterstützt. Besonderer
Wert wird dabei auf eine pro-
fessionelle Betreuung und
Förderung der Kinder gelegt,
weshalb die Betreuerinnen

sich ständig fortbilden und
auch über Zusatzausbildun-
gen verfügen. Das Hauptziel
ist es, den Kindern in einem
sozialen Umfeld ein „sich
entwickeln“ zu ermöglichen
und ihnen dabei zu helfen,
die eigene Persönlichkeit zu
stärken und zu entfalten. 
Derzeit betreuen in jeder
Gruppe eine pädagogische
Fachkraft und eine Assis -
tentin die Kinder. Zusätzlich
sind zwei Gruppen weitere
Stützkräfte zugeteilt. Von
den Weihnachtsferien und
zwei Wochen im Sommer ab-
gesehen, ist der Kindergarten
das ganze Jahr über jeweils
von sieben Uhr früh bis um
fünf Uhr Nachmittags geöff-
net.

Kinderkrippe Kössen
Im September 2014 wurde
durch die Gemeinde Kössen
das ehemalige TVB-Gebäude
umgebaut und als Kinder-
krippe mit einer ausgedehn-
ten Alterserweiterung eröff-
net. Derzeit befinden sich 18
Kinder, davon zwei Integra-
tionskinder, in der ganzjähri-
gen und ganztägigen Grup-
pe.
Um den Kindern noch mehr
Bewegungsfreiraum und
Raum zum Entdecken und
Erkunden zu bieten, wurde
die Kinderkrippe im vergan-
gen Sommer durch einen
eigenen Garten mit Spiel -
geräten erweitert.
Derzeit werden die Kinder
durch eine pädagogische
Fachkraft und zwei ausgebil-
dete As sis tenzkräfte betreut. 

Hort Kössen
„Gemeinsam“ ist eines der
zentralen Themen und Anlie-
gen des Hortes in Kössen. In
familiärer Atmo sphäre ver-
bringen die Schulkinder hier
ihren Mittag bzw. Nachmit-
tag. Nach einem gemeinsa-
men Es sen wird gelernt und
an schließend je nach Lust
und Laune die Natur oder der
Turnsaal unsicher gemacht.
Wer Ruhe braucht, kann in
der Kuschelecke Energie tan-
ken oder im Gemeinschafts-
raum Spiele spielen. Geöffnet
ist der Hort, der seit Septem-
ber in der Volksschule unter-
gebracht ist, von Montag bis
Donnerstag jeweils von 11:30
Uhr bis 17:00 Uhr. 
Bei Interesse steht Ihnen die
Hortpädagogin Asmira
Omercic unter der Nummer
0676 848536506 zur Verfü-
gung. Anmeldungen sind je-
derzeit möglich. 

Der Kindergarten, die Kinder-
krippe und der Hort sehen
sich als familienergänzende
Bildungseinrichtung, die Fa-

milien in der Bildung und
Erziehung ihrer Kinder unter-
stützt. Der Auftrag der ein-
zelnen Einrichtungen ist die
Betreuung, Erziehung und
Bildung der Kinder.
Nähere Informationen erhal-
ten Sie auf der Home page
www.koessen.tirol.gv.at/
kindergarten
oder direkt von der Leiterin
Martina Exenberger
0676 848536129

Kinderkrippe



Heimatblatt Kössen 44. Jahrgang 2015 - Ausgabe I

Benefizlauf „Kössener helfen Kössenern“ 2015
Der 6. Benefizlauf in Kössen
am 5. September 2015 war
ein guter Erfolg, leider spielte
das Wetter nicht mit, starker
Regen und tiefe Temperatu-
ren hielten viele von der Teil-
nahme ab.
Aber ein großes „Danke“ an
die 127 Teilnehmer die dem
Wetter Paroli boten und
trotzdem zum Benefizlauf
kamen.
Die ältesten Teilnehmerinnen
waren die beiden Kössnerin-
nen Daxer Burgi und Perk-
mann Lisl. Es wurden 1312
Kilometer erlaufen, wobei für
jeden Kilometer ein Sponsor
vorhanden war. Es waren Fir-
men, Großfirmen, Egger, Ver-
eine, Clubs, Stammtische, So-
zialvereine und Privatperso-
nen am Start. 

Die Top-Läufer waren bei den
Männern: Stugk Mike mit 56
Kilometern aus Kössen,
Steindl Alois mit 44 Kilome-
tern von der Fa. Egger. Bei den
Damen liefen Mader Karin 36,
Gapp Verena und Mammet
Nathalie jeweils 32 Kilome-
ter. Die größten Teams waren
der Skiclub Kössen und der
Sozialsprengel mit über 20
Teilnehmern. 
Die erlaufene Summe wird
dem Sozialtopf „Kössener
helfen Kössenern“ zu einem
späteren Zeitpunkt überge-
ben, wenn alle Zahlungen
eingegangen sind.
Bedanken möchten wir uns
bei der Gemeinde Kössen,
Raiba Kössen-Schwendt,
Uniqa Agentur Hintler, Fami-
lie Kaserer Waidachhof, SPAR

Markt Kössen, Sinnesberger,
Tirol Milch, Stiegl, Rotes
Kreuz Kössen, Beyer Wer-
bung+Druck, Schwentner
Mi chael & Bellinger Alois jun.
für die Unterhaltung, bei den

Fotografen Diana Schweines -
ter & Gobi, bei dem Nennbüro
Sandra Guggenbichler &
Andy Pichler und bei den
Jungs vom Veranstalter dem
MSC Kaiserwinkl Kössen.

Wie zu Beginn der Transfor-
mationen versprochen, haben
wir – das kleine Grüppchen
verwegener Frauen und Män-
ner – mit Respekt und Fein-
gefühl einige Schätze aus den
ausgegrabenen Resten der
„Auwirtslacke“ geborgen.
Das durch Unwissenheit und
Ohnmacht im letzten Jahr-
hundert „in den Schrank Ge-
sperrte“ hat aufgehört „zu
rumpeln“. Die Kössener haben
den Schrank geöffnet und
dem durch viele Jahrzehnte
versteckten und dabei verän-
derten Inhalt der „Auwirts-
lacke“ aus Gründen des
Hochwasserschutzes wieder
Beachtung geschenkt.
Wir Künstler haben, inspiriert

durch die Vielfalt und die ei-
genartige Schönheit der ans
Licht beförderten Fragmente
ehemals nützlicher Gegen-
stände und Fahrzeuge, viel-
leicht eintausendstel der aus-
gegrabenen Reste zur Erinne-
rung an frühere Zeiten ge-
sammelt und transformiert.
Bei unserem wöchentlichen
„Antiquitätenmarkt“ – je-
weils mittwochs 16:00 Uhr
vom 27.08.2014 bis 10.06.
2015 an der Ausgrabungs-
stätte – haben wir an 21
Sammeltagen aus den aufge-
türmten Häufen die von den
einwirkenden Kräften über
Jahrzehnte bis zur Unkennt-
lichkeit verunstalteten Ble-
che, Dosen, Töpfe, Boiler,

Fahrräder, Motorräder, Autos
usw. mit unseren Händen für
die Nachwelt gerettet.
Zur Bergung des 12 Meter
langen und ca. 3 Tonnen
schweren Postautofragmen-
tes und des Riesentankes (ca.
2 Tonnen schwer) kamen uns
Kurt Siorpaes und Helmut
Ritzer mit Kranwagen und
Tieflader zur Hilfe.
Schließlich sind aus den
Sammelstücken und „einfal-
lenden Ideen“ in vielen Ar-
beitsstunden in einem hilfs-
bereiten und freundlichen
Miteinander bemerkenswerte
und bewundernswerte Erfin-
dungen wie Phönix aus der
Asche gestiegen.
Dafür, liebe Kolleginnen und

Kollegen, noch einmal mit
viel Applaus vor den Vorhang
und vielen Dank für eure Zeit
in Kössen!
Jetzt warten die Kunststücke
darauf, als Zeichen der Erin-
nerung und Vergangenheits-
bewältigung wieder ihren
Platz an der Ache oder im
Dorf zu finden.
Wir bedanken uns bei Herrn
Altbürgermeister Stefan
Mühlberger und bei allen
Verantwortlichen für die Er-
möglichung des Projektes
sowie bei allen Sponsoren für
die Un terstützung und bei
allen Kössenern für die
freundlichen Aufmunterun-
gen und Komplimente. 

Leo de Romedis

Transformiertes 
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„Harley-Davidson“ -Treffen 2015
Der Hype um den Mythos
„Harley-Davidson“ ist
ungebrochen in Kössen im
Kaiserwinkl.  An die Le-
benshilfe Bezirk Kitzbühel
konnten € 1.150,– gespen-
det werden. Kaiserwetter
war angesagt!

Am Veranstaltungswochen -
ende rührte sich in Kössen
endlich wieder was, auf den
Alpen Highways sah man die
Harley-Biker aus aller Her-
renländer und hörte den ker-
nigen Sound ihrer Bikes. Am
Unterberg zogen hunderte
Paragleiter, die am Testival
teilnahmen, ihre Kreise wie
Adler.

Mit einem tollen und auf-
wändigen Programm von Live
Bands wie First Coming,
Rock Ness, Lisa Mauracher,
Radroad, DJ Flojon Wayn,
Ausfahrten, Kinderprogramm
mit Clown Pedro, vielen Aus-
stellern von Schmuck bis zum
passenden Outfit konnte alles
gesehen und gekauft werden.
Natürlich waren angesagte
Customfirmen wie Iron Devil,
Godfather, Harley-Davidson
Tirol und Ducati Seiwald vor
Ort, die ihre umgebauten

Unikate den Besuchern prä-
sentierten.
Der Benefizgedanke stand
auch dieses Mal im Vorder-
grund. Nach der gemeinsa-
men Ausfahrt nach Bayern
(Aschau) zur Saiseralm-Hof
konnten am Eventgelände der
Lebenshilfe Bezirk Kitzbühel,
an den Obmann DI Markus
Rottenspacher und seinen
Schützlingen, von den Har-
ley-Davidson-Bikern aus dem
Kaiserwinkl & Friends eine
Summe von ⇔ 1.150,– über-
geben werden. Anschließend
lud Obmann Erwin Schwei -
nes ter zu einer Harley-Fahrt
auf dem Eventgelände ein.
Man konnte es an den glück -
lichen Gesichtern sehen, wel-
chen Spaß und Freude es für
die Klienten der Lebenshilfe
war, als Beifahrer mitzuwir-
ken.  
Zur Prämierung sind 10 Har-
leys angetreten, wobei es vier
in das Finale schafften und
ihre Preise entgegennehmen
konnten.
Die Prämierten waren:
Kevin Ohowitz aus Nieder-
österreich für den „Best Cus -
tom“
Dieter Zollbrecht aus Bayern
für den „Best Gold Softail
Springer“

Stebler David aus der
Schweiz für den „Best of
Chopper“
Christoph Häusler aus Bayern
für den „Best E-Glide Ge-
spann“

Das Harley-Treffen in Kössen
zählt zu den traditionellsten
Motorradtreffen in Öster-
reich und es wurden wieder
neue Freundschaften ge-
schlossen.
Wichtig ist den Kaiserwinkler
Harley-Bikern das Gefühl von
Freiheit und Kameradschaft,
verbunden mit dem Ehrgeiz,
stolzer Besitzer einer „ameri-
kanischen Motorradlegende“
zu sein.

Den über 1000 Bikern hat es
in Kössen großartig gefallen.
Sie waren auch von der ört-
lichen Gastronomie, Hotelle-
rie und den Privatzimmern
begeistert. 
Die weitest angereisten Biker
kamen aus Lettland, Ham-
burg, der Schweiz und aus
Norditalien.

Der Termin für das 33. Har-
ley-Davidson Treffen „Days of
Thunder“ steht schon fest:
Vom 25. bis 29. Mai 2016
kommen sie wieder – die
„Coolen Girls und Biker“ auf
ihren individuell gestalteten
Harley-Davidson.

Seit über 30 Jahren ein
fixer Motorsporttermin
zur Österreichischen
Meisterschaft

Bei zwei Tagen prachtvollem
Trialwetter waren insgesamt
an die 100 Trialspezialisten
nach Kössen angereist. Die
Starter kamen aus Ungarn,
Italien, Deutschland und
Österreich.
Die Tiroler Kurssetzer Gün -
ther Schick, Gerhard Schick
sowie den Mitgliedern vom
MSC Kaiserwinkl Kössen
steck ten an beiden Tagen
einen schönen, schwierigen
und anspruchsvollen Lauf,
der den Fahrern das ganze
Können abverlangte. 

Sieger des Österreichischen
Meisterschaftslaufes wurde
der Tirol Manuel Vollger vor
dem Steirer Andreas Leitner,
der Dritte, Alois Senfter,
kommt ebenfalls aus Tirol.
Der Sieger Manuel Vollger ist
auch Staatsmeisterschafts-
führender und kann nicht
mehr eingeholt werden.  
Wir gratulieren:
Die Juniorenklasse hat Tim
Gradwohl aus Niederöser-
reich gewonnen.
Sieger in der Klasse Jugend
wurde Julian Wilfling aus der
Steiermark.

Ein großes DANKE an den
Grundeigentümer Familie
Josef Fahringer, Kurssetzer,
Punkterichter, MSC-Mitglie-

der, die Profis von der Aus-
wertung, Sponsoren und der
Bergrettung Kössen.
Es war ein gelungenes Wo-
chenende für den Trial
Motor-Sport in Österreich

und für die Veranstalter des
MSC Kaiserwinkl Kössen. 

Am 8. und 9. Oktober 2016 ist
in Kössen wieder Motorrad-
trial angesagt.

Trial Tirol in Kössen – ÖM - ÖTSV  vom 3. bis 4. Oktober 2015 
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Die Klobnstoana – 30-jähriges Bestandsjubiläum 

In der Mitte Mitbegründer Jack GründlerEinziges noch aktives Gründungsmitglied:
Herbert „Eule“ Seebacher

Im VZ Kaiserwinkl wurde
das Jubiläum gebührend
gefeiert!

Am ersten Oktoberwochen -
ende war es so weit, die Tore
des VZ Kaiserwinkl standen
für ein stimmungsvolles Wo-
chenende offen. Den Auftakt
am Freitag bildete das tradi-
tionelle große Musikanten-
treffen mit internationaler
Besetzung. Am Samstag
feierten wir unseren Jubi-
läumsabend mit Musikgrup-
pen aus unseren Nachbarge-
meinden. Am Sonntag ließen
wir das Festwochenende mit
einem Frühschoppenkonzert
unserer Gastkapelle aus He-
chingen ausklingen. Beson-
dere Freude bereiteten uns
die vielen teils weit angereis -
ten Besucher. 
Offiziell gratuliert wurde von
der Gemeinde Kössen, vertre-
ten durch Vizebürgermeister
Herbert Exenberger, außer-
dem von unserem Freundes-
kreis.
Unser Dank gilt allen, die
zum Gelingen unseres Jubi-
läumsfestes beigetragen ha -
ben: unseren musikalischen
Gästen, allen freiwilligen
Helfern, den Sponsoren, dem
Team vom VZ Kaiserwinkl,

allen Besuchern, und ganz
besonders Mitorganisator
Paul Schwentner.

Helmut Diechtler und Jack
Gründler gründeten im Jahr
1985 mit motivierten Musi-
kanten aus den Reihen der
Musikkapelle Kössen die
Klob’nstoana Musikanten.
Sie wurden damit dem viel-
fachen Wunsch nach einem
bodenständigen Klangkörper
für verschiedenste Anlässe
gerecht. Am Ostersonntag
1985 konnte man die neu ge-
gründete Formation bei
einem verlängerten Früh-
schoppen in der Sportklause

Unterberg das erste Mal
hören. Die steigende Beliebt-
heit in der näheren und wei-
teren Umgebung veranlasste
die Gruppe schon im Jahr
1987 zu den ersten Platten-
aufnahmen.
Natürlich brachte die Zeit
Besetzungsänderungen mit
sich. Anfangs wurde mit 12
Mann vorrangig Blasmusik
gespielt. Aktuell besteht die
Formation aus 7 Musikanten.
Nach wie vor wird jeder Ton
live gespielt.
Begleitet werden „Die Klobn-
stoana“ von einem treuen
Fanclub. Die Mitglieder, frü-
her wie heute, werten die

Auftritte mit jedem Dabei-
sein und Mitmachen auf.

Insgesamt entstanden 7 Ton-
träger, inklusive unserer
frischgepressten Jubiläums-
CD. Wie auch bei unseren
Auftritten ist eine bunte Mi-
schung aus Eigenkomposi-
tionen, Volksmusik-Klassi-
kern, Soli und Titel von musi-
kalischen Freunden aus un-
serer Heimat zu hören.

Jetzt freuen wir uns auf die
nächsten Jahre mit Musik,
auf dass wir weiterhin ein
Stück musikalische Ge-
schichte von Kössen bleiben.


